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10.7.2014
1162. Sparkassen Chess-Meeting 2014: Salomon-Elkan-Preis für Horst Müller

Im Rahmen der Eröffnung des diesjährigen Sparkassen Chess-Meetings am Samstag, dem 12. Juli 2014, wird der Salomon-Elkan-Preis für besondere Verdienste um das Sparkassen Chess-Meeting zum dritten Mal vergeben. Er geht in diesem Jahr an Horst Müller. Müller hat das weltweit renommierte Schachturnier über mehr als zwei Jahrzehnte in seiner Funktion als Marketingdirektor der Sparkasse Dortmund begleitet und weit  über seine beruflichen Aufgaben hinaus gefördert. Seinem Engagement und Einsatz ist es mit zu verdanken, dass das das Turnier zu einem  weltweit anerkannten Markenzeichen geworden ist. Durch seine vielfältigen Kontakte zur bundesweiten Marketingszene hat er der Veranstaltung darüber hinaus Jahr für Jahr ergänzende Impulse gegeben und zusätzliche Akzeptanz verschafft. Dadurch hat er sich, so unterstreichen die Veranstalter, sowohl um das Image des Sparkassen Chess-Meetings als auch der Sportstadt Dortmund  außerordentlich verdient gemacht. 

Den Preis, der nach dem bedeutenden Dortmunder Schach-Pionier und jüdischen Mitbürger Salomon Elkan benannt wurde,  wird der Minister des Landes NRW für Arbeit und Soziales, Guntram Schneider, überreichen. Der jüdische Herrenausstatter Elkan hat gemeinsam mit Freunden den „Dortmunder Schachverein 1875“ gegründet, der kurz vor seinem 140. Geburtstag steht. Er war nicht nur Mitbegründer, sondern auch erster Vereins- und später Ehrenpräsident. Da er genau dort gewohnt hat, wo heute das Orchesterzentrum steht, haben die Veranstalter das diesjährige Sparkassen Chess-Meeting unter das Motto „Chess is coming home“ gestellt und das Turnier Salomon Elkan gewidmet.

Die ersten beiden Preisträger waren übrigens Eugen Schackmann, der die Dortmunder Schachtage mit aus der Taufe hob,  und der langjährige Geschäftsführer des Deutschen Schachbundes Horst Metzing.
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